
WIE EIN GESETZ ENTSTEHT: AM BEISPIEL DER WAHLRECHTSREFORM 2007,
MIT DER U.A. „WÄHLEN AB 16” EINGEFÜHRT WURDE (NRWO-NOVELLE 2007)

11.01.2007: Im Regierungsprogramm einigen sich
die beiden Regierungsparteien SPÖ und ÖVP auf die
Senkung des aktiven Wahlalters (ab 16 Jahren).

02.05.2007: Einlangen des Gesetzesvorschlags, einer
Regierungsvorlage, zum Wahlrechtsänderungsge-
setz 2007 im Nationalrat 

03.05.2007: Zuweisung des Gesetzesvorschlags an
den Verfassungsausschuss des Nationalrats

24.05.2007: Gesetzesvorschlag auf der Tagesord-
nung des Verfassungsausschusses, Bericht des Ver-
fassungsausschusses an das Plenum 

05.06.2007: 24. Sitzung des Nationalrats: Debatte >
zweite und dritte Lesung > Abstimmung mehrheit-
lich angenommen (dafür: SPÖ, ÖVP, Grüne, BZÖ,
dagegen: FPÖ); Gesetzesbeschluss des Nationalrats

08.06.2007: Übermittlung des Gesetzesbeschlusses
an den Bundesrat; Zuweisung des Gesetzesbeschlus-
ses an den Ausschuss für Verfassung und Föderalis-
mus des Bundesrats

19.06.2007: Gesetzesbeschluss auf der Tagesordnung
des Ausschusses für Verfassung und Föderalismus des
Bundesrats; Bericht des Ausschusses an das Plenum

21.06.2007: 746. Sitzung des Bundesrats: Debatte; Ab-
stimmung: Antrag, keinen Einspruch zu erheben:
mehrheitlich angenommen; Beschluss des Bundesrats

Beurkundung BundespräsidentIn
Gegenzeichnung BundeskanzlerIn

29.06.2007: Kundmachung des Wahlrechtsände-
rungsgesetzes 2007 im Bundesgesetzblatt
(www.ris.bka.gv.at) 
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Mit der Wahlrechtsreform 2007 hat der österreichische Nationalrat beschlossen, dass das Wahlalter gesenkt wird.
Wählen ab 16 Jahren gilt für österreichische StaatsbürgerInnen bei folgenden Wahlen: Gemeinderatswahl, Landtags-
wahl, Nationalratswahl, BundespräsidentInnenwahl, Wahlen zum Europäischen Parlament.

Printquelle: Der WählerInnenwille, herausgegeben vom Forum Politische Bildung
Informationen zur Politischen Bildung Bd. 27, Innsbruck-Bozen-Wien 2007, S. 4


